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„Mit dem Thema ‚Heizung‘ hat sich der Kirchbauausschuss besonders intensiv auseinandergesetzt … 



… Klar war, dass wir bei einer Elektroheizung bleiben müssen, doch die konventionelle Heiztechnik konnte uns nicht überzeugen.  
Nachdem wir vieles bedacht und auch noch den Rat einer unabhängigen Gutachterin eingeholt haben, ist die Entscheidung zugunsten einer 
Heiztechnik gefallen, die in dieser Form noch in keiner Kirche angewandt wird, von der wir uns aber einige Vorteile erhoffen.  
Unsere Kirche wird winters in Zukunft durch eine Naturstein-Strahlungsheizung auf einer Dauertemperatur von 6,5 Grad gehalten und 
nur vor Veranstaltungen hochgeheizt.   
Wände und Böden sowie die Gegenstände in der Kirche (Bänke!) werden angenehm warm sein, so dass sich trotz einer niedrigeren 
Raumtemperatur als bisher ein gutes Wärmegefühl einstellt. Die niedrigere Temperatur dient vor allem der Erhaltung der Bausubstanz und 
schont nebenbei auch noch Umwelt und Geldbeutel.“ 

(Quelle: Bautagebuch der Ev. Kirchengemeinde Oberjesingen 
www.gemeinde.oberjesingen.elk-wue.de) 

 
 
Seitdem die SoloTherm GmbH im Juni 2005 gegründet wurde, hatte sie 
weitgehend Eigenheime mit ihrem Infrarotsystem ausgestattet. 
Größere Objekte blieben lange eine Seltenheit. Doch mit der Renovierung 
der Bricciuskirche Oberjesingen, einen Steinwurf vom heimatlichen Jettingen 
entfernt, sollte sich daran etwas ändern. 
Zu Weihnachten 2010 fertiggestellt, häufen sich bereits die Anfragen von 
Bauherren, die in ihren Objekten einen ähnlichen Wohlfühlcharakter erleben 
möchten. 

Diese Dorfkirche wird wohl im weiteren Sinne zur ‚Wallfahrtskirche‘. 
Denn sie stellt die Referenz für eine bauwerkserhaltende Heizung dar, die ihresgleichen sucht. 

 
 
Womit anno 1855 der zwei Jahre später aufgegebene Vorgängerbau gemeint war, hätte auch die heutige Kirche 
vor dem Jahre 2010 beschrieben sein können:  

„Innen ist die Kirche düster, feucht, ungeräumig, sowohl die Wände, als auch die Brüstungen sind 
mit kunstlosen Malereien bedeckt.“ 

(Quelle: www.zeitreise-bb.de/herrenb/oberjes/beschr.html) 

 
 

   
 
Heute jedoch begnügte man sich mit einer intensiven Modernisierung. Und das ist gut so. 
Denn durch die natürliche Infrarotheizung wurde ein ursprüngliches und gesundes Umfeld geschaffen, das den 
Sandsteinbau ohne gravierende Eingriffe in die Bausubstanz wieder aufleben lässt. 

 

Praktischerweise lieferte die 
Ausdünnung der Sitzreihen die 
Möglichkeit zur Montage der 
Elemente System SoloTherm, 
geliefert nach Sonderwunsch 
mit architektonisch 
abgestimmtem Kunststein. 
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Es sollte entschieden werden, welches (…) Heizsystem sich besser für die evangelische Kirche in Oberjesingen 
eignet. 
… 
Als grundlegende Voraussetzung für die Eignung des Systems wurde angesehen, dass es ein für Raumschale und 
Inventar optimales Raumklima erzeugen und einhalten kann. Dazu ist es notwendig, das System außerhalb der 
Gottesdienst- und Veranstaltungszeiten nicht ganz auszuschalten, sondern eine ständige Grundtemperierung 
durchzuführen. 
Grundtemperierung 
Erreicht werden soll eine gleichmäßige Temperierung des Kirchenraums in der kalten Jahreszeit auf eine 
Grundtemperatur von 6 – 8 ° C außerhalb der Gottesdienste und Veranstaltungen. 
(…) 
Empfehlungen 
Meiner Einschätzung nach wird die Strahlungsheizung der Fa. SoloTherm dem Kirchenraum, den 
Wandoberflächen (vor allem den Malschichten) und dem Inventar zuträglicher sein als die Konvektionsheizung, 
da sie eine langsame und gleichmäßige Temperierung des Raumes bei „niedrigen“ Temperaturen durchführt und 
es dadurch im Vergleich zu weniger starken Schwankungen der relativen Luftfeuchtigkeit kommt.  
(…) 

Unabhängig von der Art des eingebauten Heizungssystems sind Temperatur und relative Luftfeuchtigkeit 
in die Regelung mit einzubeziehen. 

 
Dr. Ulrike Henes-Klaiber, 09.05.09 

 
 

 

 
 

 
 

 
Gutschein 
für eine Flasche 
Briccius-Tropfen, 
einzulösen bei 
einem ersten 
Beratungsgespräch 
 


